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Seite 12

Unsere Jugend =  
unsere Zukunft !

Unsere Volksschule besuchte wieder das 
Marktgemeindeamt. Im Sachunterricht wurden 
die Kinder über die vielfältigen Aufgaben einer 
Gemeinde bereits sehr gut informiert. 

Bgm. Martin Weber stand den Schülerinnen 
und Schülern Rede und Antwort: „Unsere 
Jugend müssen wir einbinden, ernst neh-
men und gleichzeitig begeistern.“
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Informationen & Kontakte
Marktgemeinde Tieschen
8355 Tieschen 55
Tel: 03475 / 23 01
E-Mail: gde@tieschen.gv.at
Amtsleitung
Michaela Gangl, Tel: 03475 / 23 01-13
E-Mail: gangl@tieschen.gv.at
Haushalts- und Abgabenbuchhaltung
Denise Koschar, Tel: 03475 / 23 01-12
E-Mail: koschar@tieschen.gv.at
Standesamt, Meldeamt
Petra Horwath, Tel: 03475 / 23 01-15
E-Mail: horwath@tieschen.gv.at
Bauamt, Raumordnung
Ingrid Neubauer, Tel: 03475 / 23 01-11
E-Mail: neubauer@tieschen.gv.at
Bürgerservice, Öffentlichkeitsarbeit,  
Standesamt
Annemarie Schmerböck, Tel: 03475 / 23 01-10
E-Mail: schmerboeck@tieschen.gv.at

Öffnungszeiten
Parteienverkehr:
Montag bis Freitag: 07.30 – 12.00 Uhr
Montag: 13.30 – 18.00 Uhr
bzw. nach Vereinbarung

Ich bin für Sie da!
Bürgermeister  
Martin Weber
Montag: 1600 – 1700 Uhr
Freitag: 800 – 1200 Uhr
Nach Vereinbarung: 
0664 / 32 59 631

Notrufnummern
→ Feuerwehr Notruf 122
→ Polizei Notruf 133
→ Polizei Halbenrain 059 133 61 81-100
→ Rotes Kreuz Notruf 144
→ Rotes Kreuz / Notarzt 050 1445 280 00
→ Gesundheitstelefon 1450
→ �Praktische Ärztin: Dr. Melanie Witsch 

03475 / 24 25, 8355 Tieschen, Patzen 100
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Natur- und Kulturerbe 
Königsberg
Im Jahr 2021 hat die Gemeinde Tieschen den Königsberghof als 
Research Center eingerichtet und der Erforschung des Natur- 
und Kulturerbes rund um den Königsberg gewidmet. 

In den letzten vier Jahren sind 
bereits verschieden Forschungs-

arbeiten durchgeführt worden. 
Am Königsberg wird von der Uni-
versität Wien die prähistorische 
Besiedlung unter Leitung von ao. 
Univ.-Prof. Mag. Dr. Wolfgang Neu-
bauer untersucht. Die ersten vier 
Grabungen erbrachten den Nach-
weis einer großen befestigten 
Siedlung aus der späten Bron-
zezeit (ca. 1300 – 850 v. Chr.). In 
der Siedlung wurden damals in der 
Region angebaute Textilfasern und 
Wolle in großem Stil zu Garnen ge-
sponnen und Garne und Stoffe für 
den Handel erzeugt.
Die ältesten ausgegrabenen 
Schichten und Funde am Königs-
berg stammen aus dem Ende der 
Jungsteinzeit (ca. 3200 – 2800 v. 
Chr.) und gehören zu einer ersten 
massiv befestigten Siedlung.
Im Königsberghof finden aber auch 
regelmäßig Lehrveranstaltungen 
und praktische Übungen der Uni-
versität Wien statt. In diesem Rah-
men wird Kulturerbe wie die Burg 
Klöch, historische Gebäude in Bad 
Radkersburg, Kellerstöckel in Tie-
schen oder römische Hügelgräber-
felder der Region vermessen und 
digitalisiert.
Neben den Grabungen und Lehr-
veranstaltungen der Universität 
wurde der Königsberghof bis März 
2024 vom Ludwig Boltzmann Ins-
titut für Archäologische Prospek-
tion und Virtuelle Archäologie (LBI 
ArchPro) als Außenstandort für Ge-
räte- und Softwareentwicklung ge-
nutzt. Diese auf 14 Jahre Laufzeit 
eingerichtete und erfolgreich zum 
Ziel geführte Forschungsinstitut 
hat bisher auch die Betriebskos-
ten für das Königsberg Research 

Center getragen. Diese werden 
nun in Zukunft von der Universität 
für Weiterbildung Krems (Donau 
Uni) getragen. Die Donau Uni hat 
als eine der Nachfolgeorganisatio-
nen des LBI ArchPro für ihr neu ge-
gründetes Research Lab für nach-
haltiges baukulturelles Erbe eine 
Forschungsstützpunkt in Tieschen 
eingerichtet.

Im Königsberg Research Center 
fand am Fr. 10.01.2025 im Beisein 
von Forschern, Gemeindevertre-
tern und Mitgliedern des Vereins 
Königsberg Research die feierliche 
Unterzeichnung des vom Gemein-
derat einstimmig beschlossenen 
Kooperationsvertrages durch den 
Rektor der Donau Uni Mag. Fried-
rich Faulhammer und Bgm. Martin 
Weber statt.

Dazu Rektor Mag. Friedrich Faul-
hammer (Donau Uni Krems): 
„Durch den Forschungsstützpunkt 
Tieschen können wir unserem 
wissenschaftlichen Personal nicht 
nur optimale Rahmenbedingen für 
die Abwicklung von Forschungs-
projekten bieten, sondern durch 
die aktive Kommunikation und die 
Einbindung der Öffentlichkeit auch 
gesellschaftliche Verantwortung 
wahrnehmen.“

Bgm. Martin Weber: „Die vielver-
sprechende Zusammenarbeit bil-
det einen neuen Höhepunkt. Die 
Region und ihr baukulturelles Erbe 
wird dazu verstärkt eingebunden. 
Wir wecken unseren Schatz, unser 
gemeinsames Natur- und Kultur-
erbe in enger Zusammenarbeit mit 
der Wissenschaft als unser Allein-
stellungsmerkmal und als künftige 
Stärke im Tourismus und Wirt-
schaft.“

Feierliche Unterzeichnung des Kooperationsvertrages zwischen der 
„Donau Uni Krems“ und der Marktgemeinde Tieschen am 10. Jänner.
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Bürgermeister Martin Weber
Tel: 03475 / 23 01-14
Mobil: 0664 / 325 96 31
E-Mail: bgm@tieschen.gv.at

Sprechstunden nach vorheriger  
Vereinbarung.

Bürgermeister  
bei Dir daheim

GESTERN – HEUTE – ZUKUNFT

Überall geht’s „drunter und drüber“.
Jedoch: Daheim passt es!
Liebe Gemeindebürgerin,
lieber Gemeindebürger! 

Das Jahr 2024 ist bereits Vergangen-
heit. Ich hoffe, sie sind gut und ge-
sund im neuen Jahr angekommen. 
Österreich- bzw. weltweit geht es der-
zeit ziemlich „drunter und drüber“. 

In vielen Ländern gibt es große politi-
sche Veränderungen. In den USA kann 
Präsident Trump wieder schalten und 
walten. Im Bund und auch im Land 
gibt es neue Verantwortungsträger. 
Wir werden mit allen, wie in der Ver-
gangenheit üblich, gut zusammen-
arbeiten. Seit fast 25 Jahren arbeite 
ich mit allen ÖVP-Bürgermeisterkol-
legen im Bezirk und mit verschiede-
nen Landestellen auf Augenhöhe für 
Tieschen erfolgreich gut zusammen.

Die großen Herausforderungen sind 
auch 2025 die alten geblieben (Wirt-
schaftsflaute, Pleitewelle, Klimawan-
del, Teuerung usw.). Natürlich wirken 
sich solche Herausforderungen auch 
auf alle Gemeinden sehr deutlich 
aus. Trotzdem, oder eigentlich gerade 
deswegen, können wir zu Recht sehr 
stolz auf das gemeinsame Erreichte 
sein. Angesichts der internationalen 
Krisen zählen die großen und kleinen 
Erfolge in Tieschen umso mehr. Noch 
nie zuvor musste ein Gemeinderat in 
einer Arbeitsperiode so viele Heraus-
forderungen meistern. Nicht alles – 
aber sehr vieles ist uns gut gemeinsam 
gelungen. Ohne Übertreibung können 
wir vom besonderen „Erfolgsweg 
Tieschen“ sprechen.

˃ Welche vergleichbare Gemeinde 
konnte im schwierigen Vorjahr über 
2,1 Millionen Euro in nachhaltige, 
sinnvolle Zukunftsprojekte inves-
tieren? Alles davon 100 % ausfinan-
ziert! (siehe Seite 8 und 9) 

˃ Welche vergleichbare Gemeinde 
verfügt über diesen wertvollen 
Schatz an Nahversorgern fürs 
tägliche Leben (Hausarzt, Kaufhaus, 
Bäcker, Tankstelle, Bank, Post, Flei-
scher, Hotels, Gastro- und Buschen-
schankbetriebe usw.)? 

˃ Welche vergleichbare Gemeinde 
kann sich über dieses reiche An-
gebot an Infrastruktur (familien-
freundliches Freibad, 100 % Glasfaser, 
schönen und belebten Marktplatz, 
Naturerbe Königsberg Forschung, viele 
Freizeit- Sporteinrichtungen, drei Kin-
derspielplätze usw.) erfreuen?

Wenn Ihnen hier nicht viele oder gar 
keine Gemeinden einfallen, haben wir 
gemeinsam vieles richtiggemacht. Soll 
heißen, trotz großer internationaler 
Krisen ist unsere Heimat Tieschen am 
richtigen Weg. Daheim passt es!

Natürlich wollen wir dies für die Zu-
kunft gemeinsam erhalten, ausbauen 
und stärken! Natürlich geht auch 
immer noch mehr! Auf diesem Weg 
sind unsere langjährige Erfahrung, 
unsere Kompetenz und die gute 
Zusammenarbeit jetzt wichtiger 
denn je. Für die gute Zusammenarbeit 
bedanke ich mich vor allem bei den 
Ehrenamtlichen und Freiwilligen in 
den Feuerwehren oder im Vereins- 
und Dorfleben sehr herzlich. 

Meistern wir die kommenden Her-
ausforderungen für unsere Heimat-
gemeinde auch im neuen Jahr. Damit 
Tieschen besser bleibt!

Für eine weiterhin gute Zukunft in 
Tieschen wünsche ich uns viel Ge-
sundheit, Glück, Erfolg, Zuversicht 
und große Schaffenskraft!

Dein Bürgermeister  
Martin Weber
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Aus dem Gemeinderat

Bronzi vom KönigsbergBronzi vom Königsberg
© Mike Feldhofer

Dank Erfahrung, 
Kompetenz und 

Zusammenarbeit 
passt es daheim in 
Tieschen sehr gut.

Weltweit geht’s  
derzeit a bissi  

„drunter und drüber”.

Aufgrund der Wirtschaftsflaute (ver-
ringerte Steuereinnahmen) stehen 

alle Gemeinden finanziell unter Druck. 
40 % aller österreichischen Gemeinden 
können ihren Haushalt allein nicht mehr 
abdecken. Trotz dieser sehr schwierigen 
Bedingungen konnten wir ein stabiles Ge-
meindebudget für Tieschen (Voranschlag 
2025) ausarbeiten. Dieser wurde im Ge-
meinderat ohne einen Verbesserungsvor-
schlag mit großer Mehrheit beschlossen 
(2 Gegenstimmen).

Klug sparen und  
sinnvoll investieren 
Unser Budget haben wir also sorgsam, ver-
antwortungsbewusst und sparsam ausge-
arbeitet. Zum Beispiel sparen wir bei der 
Öffentlichkeitsarbeit, beim Sachaufwand 
und bei Beratungskosten (Rechtsanwalt). 
Da bei Bauverhandlungen, Grenzstreitig-
keiten oder bei Haftungsfragen (Wege-
halterhaftung!) immer öfters der Rechtsan-

walt eingeschaltet wird, sind diese Kosten 
auch in unserem Budget leider gestiegen.
Weitere Kostensteigerungen sind bei der 
FF Tieschen durch wichtige Anschaffun-
gen (blaue Uniform usw.) oder beim Per-
sonal durch gesetzliche Anpassungen 
(Kollektivvertrag) begründet. Die größte 
Steigerung mussten wir wieder einmal 
bei den Sozialhilfekosten akzeptieren 
(Pflichtausgabe).

Erfolgsweg mit kleineren 
Schritten fortsetzen 
Heuer investiert die Marktgemeinde 
in Zukunftsvorhaben in der Höhe von 
1.875.500,00 Euro. Diese Anschaffungs- 
oder Herstellungskosten werden im We-
sentlichen durch Förderungen, Darlehen 
und Bedarfszuweisungsmittel finanziert. 
Unseren besonderen Erfolgsweg für 
Tieschen können wir also trotz schwieri-
gen Zeiten mit kleineren Schritten gut ge-
meinsam fortsetzen.

Basaltwerk Klöch
Für Fragen bzw. Beschwerden 
zum ALAS-Basaltwerk stehen 
Bürgermeister Martin Weber oder 
von Seiten der Bürgerinitiative 
Bgdr. Josef Paul Puntigam gerne 
zur Verfügung. Bei allen Fragen 
der Auswirkung der Sprengun-
gen mögen sich die Fragensteller 
an Manfred Fischer (Raika Tie-
schen) wenden. Die vertraglich 
vereinbarte Abbaugrenze wurde 

im Juni 2024 neuerlich vermes-
sen und kontrolliert. Im Juli 2024 
hatte Bgdr. Josef Paul Puntigam 
alle interessierten Gemeinde-
bürger zu einer öffentlichen Be-
gehung eingeladen. Bei allen 
behördlichen Überprüfungen im 
Werk sind dankenswerterweise 
Vertreter der Bürgerinitiative (Hr. 
Puntigam oder Hr. Fischer) bzw. 
der Gemeinde stets dabei.

Objektive und gerechte 
Vergabe der Landesgelder
Die Bedarfszuweisungsmittel (Landes-
förderungen) wurden bisher vom zustän-
digen Gemeindereferenten freihändig an 
die Gemeinden vergeben. Dafür musste 
bisher jeder Bürgermeister zu seinem Ge-
meindereferenten nach Graz fahren. 

Unser jetziger Gemeindereferent ist LR 
Stefan Hermann (FPÖ). Laut dem Regie-
rungsprogramm werden die Bedarfszu-
weisungsmittel künftig nach objektiven 
und einheitlichen Vorgaben an alle Ge-
meinden gleich vergeben. 

In den meisten Bundesländern erfolgt 
dies bereits objektiv und gerecht nach 
Einwohnerzahl, Flächenausmaß und Stra-
ßenkilometern.

Stabiles Gemeindebudget 2025
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Wir werden unser Tieschen 
auch in Zukunft mit viel  
Einsatz weitergestalten!

Vizebürgermeister  
Richard Haas
Mobil: 0664 / 41 28 077
E-Mail: ribe.haas@xinon.at
Sprechstunden nach  
vorheriger Vereinbarung.

Infrastruktur

Seitens der Bundeswasserbauverwaltung wird 
mitgeteilt, dass die Hochwasserabflussberei-

che entlang der Bäche frei zu halten sind. Bei der 
Begehung durch die Gewässeraufsicht wurden 
mehrfach Rasen, Kompost, Bauschutt und diverse 
Ablagerungen im Gemeindegebiet von Tieschen 
festgestellt. Die Mitarbeiter der Gewässeraufsicht 
sind verpflichtet, dies bei der zuständigen Bezirks-
hauptmannschaft Südoststeiermark zur Anzeige 
zu bringen.
Bei Landwirtschaftlichen Nutzflächen dürfen 
Siloballen, Hackgut, Futtermittel oder ähnliches 
nur außerhalb des HQ 100 Bereiches gelagert 
werden.

Die Schlägerung und Entfernung von Bachholz 
im Uferbereich von Fließgewässern ist nur im Ein-
vernehmen mit dem zuständigen Wassermeister 
gestattet.
Zu den Grenzpunkten an Gewässern ist ein aus-
reichender Abstand zu halten. Sollte es zu Verän-
derungen kommen, werden die Kosten nicht mehr 
von der öffentlichen Hand getragen, sondern zur 
Gänze vom Verursacher eingefordert.
Wir empfehlen einen Mindestabstand von drei 
Metern von der Böschungskante bis zur bewirt-
schafteten Fläche und verweisen auf die Ver-
ordnung des Bundesministeriums für Land und 
Forstwirtschaft (§ 5).

Haftung bei einem umgestürzten Baum
Ein Waldbesitzer hat regelmäßig 

kontrolliert, ob die Bäume ent-
lang der öffentlichen Straße schad-
haft sind oder nicht. Ein etwas älte-
rer Baum, der rund 25 m hoch war, 
wurde jedoch nicht der regelmäßi-
gen Kontrolle unterzogen. 
Im so vorliegenden Fall, nahm das 
Unglück seinen Lauf, der Baum 
brach auf einer Höhe von ca. fünf 
Metern und stürzte auf die etwa 20 
Meter entfernte Straße und verletzte 
eine auf der Straße vorbeifahrende 
Radfahrerin. Diese begehrte Scha-
denersatz beim Waldbesitzer, der je-
doch mit der Begründung ablehnte, 
dass sich der Stamm des Baumes 
nicht „neben“ der Straße und auch 
nicht sichtbar im Gefahrenbereich 
der Straße befand, da der Baum 
etwa 20 Meter entfernt gewesen sei.
Der Fall landete vor dem Obersten 

Gerichtshof. Im Gerichtsverfahren 
stellte sich heraus das der Baum 
Spechtlöcher und Rindenablösun-
gen ab einer Stammhöhe von ca. 
vier Metern aufwies und daher ge-
fällt hätte werden müssen. Bei einer 
Kontrolle wäre dies klar ersichtlich 
gewesen. Der OGH sprach daher 
der Radfahrerin Schadenersatz zu. 
Nach den Ausführungen des OGH 
gibt es entlang öffentlicher Straßen 
die Pflicht des Waldbesitzers, bei 
ersichtlichem gefährlichen Zustand 
rechtzeitig einzugreifen. Die Argu-
mentation, der Beklagten sei nicht 
nachvollziehbar, weil ein 25 Meter 
hoher Baum auf eine nur 20 Meter 
entfernte Straße fallen kann und da-
her sehr wohl regelmäßig kontrolliert 
hätte werden müssen. „Daneben 
liegend“ bedeutet nicht, dass der 
Baum gleich neben der Straße wach-

sen muss. Es muss vielmehr stets 
auf die konkrete Gefährlichkeit ab-
gestellt werden, was sich etwa aus 
einer Hanglage ergeben kann. Der 
OGH kam daher zum Ergebnis, dass 
sich der Waldbesitzer grob fahrläs-
sig verhalten hat, da der rechnerisch 
an die Straße reichende Baum nicht 
ausreichend oft genug kontrolliert 
wurde.
Anhand dieser wahren Geschichte 
lernen wir, dass alle Wald- und 
Grundstücksbesitzer:innen stets 
dafür Sorge zu tragen haben, dass 
alle Bäume regelmäßig kontrolliert 
werden!

In diesem Sinne wünsch ich euch 
noch einen ruhigen und gefahrlosen 
Winter!

Euer Vize-Bgm. Richard Haas

Zuständiger Wassermeister 
für den Altbezirk Bad  
Radkersburg ist  
Thomas Fröhlich  
Mobil: 0676/86 64 3213

Ablagerungen entlang von Flüssen und Bächen

Hochwasserabflussbereiche entlang  
von Bächen sind frei zu halten.
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Gemeindeleben

Nikolausfeier in der Pfarrkirche mit dem Chor 
des Kindergartens

Dankeschön an Pfarrer Johannes Lang, GRin Monika Käfer und 
an den Kindergarten für die Organisation. Die Marktgemeinde 

hat wieder sehr gerne die kleinen Geschenke übernommen.

Wir gratulieren dem glücklichen Gewinner Harald Wolf aus 
Laasen zum gewonnen schönen Christbaum. Im Rahmen 

unserer „Tieschen-Bonus-Pass“-Aktion verlosten wir einen Christ-
baum von der Gärtnerei Pachler aus Grössing! Wir wollen damit 
beim Einkauf auf unsere heimischen Nahversorger aufmerksam 
machen. Heimischer Einkauf ist klimaschonend, sichert heimische 
Arbeitsplätze und unsere eigene Lebensqualität.

Tieschen-Bonus-Aktion 
Ortskern stärken aus Heimatliebe!

Diese Aktion ist von der Bevölkerung 
sehr gut und gerne angenommen 

worden. Bürgermeister Martin Weber 
konnte den 100. Gutschein an Frau 
Ingrid Schlegel übergeben.
Der Gutschein kann dann bei allen 
heimischen Betrieben in der Marktge-
meinde Tieschen (Nahversorger, Unter-
nehmer, Weinbauern, Direktvermarkter 
bzw. Buschenschenken) eingelöst wer-
den. Damit profitieren wir alle! 
Der Erhalt unserer Nahversorger sollte 
ALLEN ein sehr wichtiges Anliegen 
sein.

Kinderfreunde Tieschen

Jasmin Weber (Obfrau KF), Annemarie Schmerböck (Kassier) und 
Gabi Ploder (Schriftführer Stv.) erhielten von Manfred Fischer 

(Raiffeisen Region Radkersburg) einen Stehtisch inkl. Sonnen-
schirm. Danke für das Sponsoring.

Der Kirchenchor Tieschen gab wieder ein wunderschönes 
Adventkonzert. Die Pfarrkirche war dazu sehr gut besucht. 

Vielen Dank für die Arbeit über das ganze Jahr und für dieses 
schöne Hörerlebnis. Bgm. Martin Weber hat unseren Chor zu 
einem kulinarischen Danke namens der Gemeinde eingeladen. 

„Advent im Gebirge“ mit der Meissnitzer Band

Vielen herzlichen Dank an Michael Reichenauer-Kofler für die 
Idee und Organisation dieser tollen Advent-Veranstaltung:  

„Advent im Gebirge“ mit der Meissnitzer Band.
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Gemeindeleben

Generationswechsel beim  
Pensionistenverband Tieschen: 

Anita Struckl folgt auf  
Helmut Schadl

Bei der Jahreshauptversammlung wurde 
der neue Vorstand gewählt: Anita Struckl 

(Obfrau), Leopold Schalk und Leopold Prassl 
(beide Stv.), Sonja Kahler (Kassier), Maria 
Dressler (Schriftführer), Marianne Gider (Stv.). 
Landespräsident Klaus Stanzer, Bezirksob-
frau Justina Bauer und Bgm. Martin Weber 
dankten Helmut Schadl für seine vorbildli-
che, achtjährige Arbeit als Obmann. Der  
PV-Tieschen hat über 100 Mitglieder und ist 
über das ganze Jahr sehr aktiv.

Gratulation an Eduard 
Pachler und an seine 
Familie zu 40 Jahren 
erfolgreicher  
Firmengeschichte 

Am 15. Dezember wurde im Rahmen des 
Adventfensters gefeiert. Programm-

punkte waren ein Holz-Zirkus für Kinder, re-
gionale Kulinarik und Weine vom eigenen 
Hof, ein Glücksrad, Weihnachtsdeko sowie 
Naturkosmetik und Live-Musik von „Mike & 
Friends“
Bürgermeister Martin Weber mit Vorstand 
überreichte der Familie Pachler dazu eine 
Ehrenurkunde.

Bei der Wehrversammlung der FF Tieschen legte HBI Alexander Platzer eine ausgezeichnete Arbeitsbilanz vor. Bürgermeister Weber 
dankte allen Feuerwehrleuten für ihre ehrenamtliche Tätigkeit und ihren großartigen Einsatz. Besonders in der Jugendarbeit ist die 

Feuerwehr sehr gut aufgestellt.

Weihnachtskonzert  
des Musikvereins Tieschen

Herzlichen Dank an unseren Musikver-
ein Tieschen für ein sehr gelungenes, 

klangvolles Weihnachtskonzert. 
Ein Bravo an Kapellmeisterin Daniela 
Haiden, Obmann Stephan Müller und an 
alle Musiker. 

Wehrversammlung 
der FF Tieschen



Bilanz 2024

Bei der neuen 
Mittelschule  
St. Anna leisten 
wir für unsere 
Schulkinder mit 
über 2 Millionen 
Euro unseren  
Gemeindeanteil.

Trotz Herausforderungen ist Tieschen auf gutem Weg! 
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Mit genauen Regeln und vielen 
Aktivitäten (Jugend Disco usw.) 
machten wir unseren Jugend-
raum zur großartigen Location. 
Viele weitere Veranstaltungen 
organsierte Jugendgemeinderat 
Stefan Lamprecht: „Donauinsel-
fest“ oder Ski Ausflug, „Woaz- 
braten“, Grillabend usw.

Mit dem „Gratis Klimaticket“ 
zum Ausleihen möchten wir 
auf den verbesserten öffent
lichen Verkehr aufmerksam 

machen.

Mit dem neuen E-Auto sind 
unsere tüchtigen Gemeindearbei-
ter klima- und umweltschonend 
unterwegs. Mit diesem Montage-
auto und der guten Ausstattung 
(Werkzeug) leistet unser Außen-
dienst auch besser gute Arbeit.

Mit der digitalen Schul-
tafel ermöglichen wir at-
traktiven und modernen 
Unterricht. Unsere Volks-
schule konnte als IT-Vor-
reiter in der Coronazeit 
viel besser und krisensi-
cherer unsere Kinder 
unterrichten.

Für unseren Qualitätstourismus und die 
Wirtschaft heben wir unser archäologi-

sches „Naturerbe Königsberg“ auf 
regionaler Ebene. Mit dieser Stärke 

„5.000 Jahre“ (Alleinstellungsmerk-
mal) wird Tieschen unverwechselbar 

und einzigartig.



Bilanz 2024

Mit dem neuen Aus-
gleichbehälter ver-
sorgen wir unsere 
Bürger sicher und 
ganzjährig mit Trink-
wasser. Wir beheben 
damit gewisse Ver-
sorgungsengpässe 
im Sommer.

In schwieriger Zeit zählt jeder Erfolg doppelt!

Weiters freuen wir uns über … ☑ die neue Beleuchtung am Kasfiedler Kreuz (Schulwegsicherung!) ☑ 
neue Beschattung bei der MAHÜ (lebender Marktplatz) ☑ mehr als 200.000 Nächtigungen in 15 Jah-
ren JUFA-Hotel ☑ neue Blumenwiesen – bienenfreundliches Tieschen mit Umweltgemeinderat Ronald 
Ritter ☑ WKO – „Goldener Boden“ Auszeichnung (wirtschaftsfreundliches Tieschen) ☑ „Betreutes 
Wohnen“ – Projekt im Pfeiler Haus (privater Wohnbauträger ist bereits Eigentümer) ☑ 28 neue Gäste-
betten im „Weinhandlhaus“ (Bernd Kaufmann kaufte das Haus in Kirchennähe.)

☑ … und über viele weiteren kleinen und großen Aktivitäten und Investitionen für ein zukunftsstarkes 
und lebenswertes Tieschen! Danke fürs gute Gelingen 2024! Daheim passt es!

Damit unsere Bürger 
sicher unterwegs sind, 
investierten wir im 
Wegebau unter der Lei-
tung von Vizebgm. 
Richard Haas auch 
2024 ein Rekordbudget.

Mit der 100 % Glasfaser „Hightech-Zukunftsge-
meinde“ sagen wir ein starkes JA als Wohnort. Wir 
erleichtern enorm Homeoffice, Betriebsansiede-
lungen und für unsere Älteren die wichtigen Pfle-
geleistungen. Die ausländischen Pflegerinnen 
kommen zur Vorreitergemeinde Tieschen lieber. 
Da sie hier mit ihrer Heimat besser in Kontakt 
(„Skypen“) bleiben können.

Wir förderten unsere 
Feuerwehren, Ver-
eine (z. B. neues Ten-
nisflutlicht) und freu-
ten sich über den 
langersehnten Meis-
tertitel beim Sport-
verein.
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Mit unseren „Klima-
fit Grünes Tieschen“ 
Projekten (Photovol-
taik, Biowärme, LED) 
sparen wir Steuergel-
der und schützen 
unsere Umwelt.



10 Magazin www.tieschen.gv.at • 01 / 2025

Unser Klima ändert sich und Wetterextreme fordern ein
Umdenken in der Gestaltung und Pflege unserer Gärten. Jetzt
können wir selbst aktiv werden und uns eine Klimaoase schaffen,
die ein angenehmes Mikroklima rund um das eigene Haus bietet.
Im Vortrag berichtet Susanne Pammer über einfache und
intelligente Wege zur Anpassung unserer Gärten an den
Klimawandel und gibt viele Ideen und Tipps für kreative
Umsetzungen. Das Beste daran: Ist ein Garten klimafit und
naturnah gestaltet, wird er auch pflegeleichter.

menschlich
ökologisch
wirtschaftlich

Susanne

Klimafitter Garten
Schaffen Sie Ihre eigene Klimaoase

Susi Pammer ist Land-
schaftsgärtnermeisterin und
Gartengestalterin. 
Neben der Gartenplanung
und -beratung bietet die
begeisterte Gärtnerin in
ihrer „Gartenwerkstatt“
auch Kurse, Workshops und
Vorträge an. Die Themen
reichen von verschiedensten
Kursen zur Gartenpflege
und -gestaltung bis zu
Vorträgen über naturnahes,
klimafittes gärtnern.
Ihr 5000 m² großer Garten in
Auersbach bei Feldbach ist
am 2. und 29. Juni 2025 für
inspirierende Gartenrunden
geöffnet.

Freier Eintritt
LE

BE
NS

RA
UM

Pammer

10. Feb. 2025, 19 Uhr
Buschenschank Schmer

Laasen 52, 8355 Tieschen

www.vulkanland.at/lebensraum

www.susisgarten.at

Ronald Ritter
Referent für Umwelt & Natur 
Mobil: 0664 / 10 56 746 
E-Mail: ronald.ritter67@gmail.com
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Liebe Gemeindebürgerin, lieber Gemeindebürger !
Im letzten Jahr wurde wieder eine 
lange Liste von Zukunftsprojekten in 
Tieschen umgesetzt wie z. B. der Aus-
gleichsbehälter für das Trinkwasser, 
eine digitale Schultafel für unsere 
Volksschule, PV Anlagen auf dem Ge-
meindeamt und bei der Kläranlage, die 
Preguckenstraße in Laasen, ein für alle 
kostenlos ausleihbares Klimaticket und 
unser neues E-Auto für den Bauhof um 
nur einige zu nennen. Andere Gemein-
den in unserer Größe schaffen das in 
mehreren Jahren nicht.

Auch für 2025 und darüber hinaus ist 
die Liste der Neuerungen lang. Beson-
dere Schwerpunkte sind Kindergarten, 
Schule und Tourismus. Allen voran bie-
tet Tieschen ab heuer eine Ganztags-
betreuung unserer Kindergarten- und 
Volksschulkinder an. Damit sind Eltern 
flexibler auf dem Arbeitsmarkt. Wir hof-
fen, dass dieses Angebot angenom-
men wird.
Die Sanierung der Mittelschule St. 
Anna ist im vollen Gang und wird 2025 
abgeschlossen sein. Damit haben 
unsere Kinder eine modere Mittel-

schule zur Verfügung, die auf der Höhe 
der Zeit ist.
Für beide Vorhaben ist die Finanzie-
rung bereits gesichert.
Danach beginnen wir mit der Sanie-
rung unserer Volksschule. Erste Ge-
spräche und Pläne sind am Laufen. Das 
Land sowie die Schulbehörden sind 
dazu bereits eingebunden. 

Im Tourismus tut sich einiges. Durch 
eine Privatinitiative entsteht im alten 
Weinhandlhaus neben der Kirche 
8 neue Apartmentwohnungen. Auch 
das JUFA-Hotel plant die Erneuerung 
der Zimmer und Veranstaltungen im 
heurigen Jahr.
Durch die Zusammenlegung aller ost-
steirischen Tourismusvereine zu dem 
„Tourismusverband Thermen- & Vul-
kanland“ mit der Zentrale Fürstenfeld, 
besteht die Gefahr, dass vor allem 
„kleinere“ aber für Tieschen relevante 
touristische Vorhaben unter den Tisch 
fallen. 
Darum soll in Tieschen ein eigener 
Fremdenverkehrs- und Verschöne-
rungsverein gegründet werden. Damit 

haben alle Betriebe, die vom Tourismus 
profitieren dann einen direkten An-
sprechpartner vor Ort in der Ge-
meinde.

Alle Vorhaben tragen dazu bei, dass 
Tieschen weiterhin lebenswert bleibt.

Durch das Wahlergebnis der steiermär-
kischen Landtagswahl im November 
2024 änderte sich die Vergaberichtli-
nien der Gemeindegelder und der zu-
ständige Gemeindereferent für 
Tieschen. Alle Gemeinden wurde 
schriftlich durch den Landeshaupt-
mann Mario Kunasek darüber infor-
miert, dass alle Gemeindemittel ab so-
fort objektiv und transparent, ohne 
starres festhalten am politischem 
Couleur, jedoch mit Sicherheit nicht 
zum Nachteil der Gemeinden verge-
ben werden. Dadurch ersparen wir uns 
das jährliche Vorsprechen um Gemein-
demittel in der Grazer Burg durch die 
Gemeinde.

Ich wünsche alle einen guten Start ins 
neue Jahr 2025 

GR Dipl-Ing. Valentin Krenn

GR DI Valentin Krenn
Ausschussobmann Finanzen,  

Wirtschaft, Agrar und Tourismus
Mobil: 0664 / 274 08 21

E-Mail: valentin.krenn@gmail.com

Gute Bilanz und  
gute Zukunftspläne 
für Tieschen!

100 % Unterstützung für unsere Häuslbauer!
Wir unterstützen jeden Bauwerber bzw. Häuselbauer 
sehr gerne durch das Dickicht der Baugesetze.

Dazu bieten wir wieder eine kostenlose Bauberatung 
mit dem Bausachverständigen Baumeister Dipl.-Ing.  
Oliver Geymayer und Bgm. Martin Weber an: 
Dienstag, 4. Februar 2025

Anmeldungen im Marktgemeindeamt:  
03475/2301-11 bzw. neubauer@tieschen.gv.at 

Wir helfen jedem sehr gerne durch das Dickicht der Baugesetze!
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Kindergarten Tieschen
Ausweitung der Öffnungszeiten  
im Kindergarten
Im Kindergarten der Marktgemeinde Tieschen werden derzeit 

rund 40 Kinder in zwei Gruppen betreut. Aufgrund vermehrter 
Anfragen von Eltern prüft die Gemeinde die Ausweitung der Öff-
nungszeiten, sodass zukünftig auch am Nachmittag Kinder betreut 
werden können. Da es sich um eine Alterserweiterte Gruppe han-
delt, ist auch eine Betreuung von Schulkindern (am Nachmittag) 
möglich.
Bürgermeister Martin Weber sieht das als wichtige Ergänzung: 
„Wir haben in den letzten Jahren vermehrt Anfragen von Eltern 
hinsichtlich einer ganztägigen Betreuung erhalten. Wir haben uns 
daher dazu entschlossen, ab April 2025 die Betreuung ganztägig 
anzubieten, sofern der entsprechende Bedarf gegeben ist. Uns ist 
es als Gemeinde ein großes Anliegen, ein zeitgemäßes Kinderbil-
dungs- und Betreuungsangebot anzubieten, welches auch der Le-
bensrealität vieler Familien entspricht.“
Der Plan der Gemeinde sieht vor, die Öffnungszeiten von derzeit 
13:30 auf 15:30 Uhr zu verlängern. Im Zuge der Ausweitung der 
Öffnungszeiten wird es für die Kinder auch die Möglichkeit geben, 
im Kindergarten Mittag zu essen.
Am 14.1.2025 fand dazu im Kindergarten auch ein Elternabend 
statt, bei dem sich die Eltern zu diesem Vorhaben informieren 
konnten. Bis 4. Februar 2025 kann der Bedarf angemeldet wer-
den.

HERZLICH WILLKOMMEN IM JAHR 2025!
Die Kindergartenkinder und das Team des Kindergartens sind gut 
und voller Energie in das neue Jahr gestartet. 
Mit Freude begrüßen wir außerdem sieben neue Kinder in unse-
rem Kindergarten. Es ist schön, neue Gesichter und frische Ener-
gie in unseren Gruppen zu haben. Gemeinsam werden wir viele 
spannende Aktivitäten erleben, neue Freundschaften knüpfen und 
uns als Gemeinschaft weiterentwickeln.
Wir heißen unsere neuen Kinder herzlich willkommen und freuen 
uns auf die tollen Erlebnisse, die uns im Laufe des Jahres erwar-
ten.

MS St. Anna

Wichtige Infos auf einen Blick:

Anmeldefrist: 4. Februar 2025
Per E-Mail: gde@tieschen.gv.at oder tel. 03475 / 23 01 am 
Marktgemeindeamt bzw. direkt bei der Kindergartenleitung

Kosten: max. € 54,50* für die Betreuung bis 15:30 Uhr für Kin-
der ab 3 Jahren bzw. € 71,68* für Kinder unter 3 Jahren 
* �Für Kinder bis zum Schuleintritt kann die Sozialstaffel  

des Landes angewendet werden.

Besuch der 2a-Klasse in der Fachschule 
Schloss Stein
Die 2a-Klasse hatte die wunderbare Gelegenheit, die Fach-
schule Schloss Stein zu besuchen. Die Kinder durften ge-
meinsam mit den Schüler:innen der Fachschule leckere 
Kekse backen und dabei selbst kreativ werden. Im Anschluss 
bekamen sie eine interessante und abwechslungsreiche 
Schulführung, bei der sie die vielfältigen Ausbildungsberei-
che der Fachschule Schloss Stein kennenlernen konnten. 
Den krönenden Abschluss bildeten selbstgemachte Waffeln 
mit Vanilleeis, die alle begeistert genossen.

Ein herzlicher Dank gilt Frau Dir. Dipl. Päd. Ing. Ulrike Prutsch 
und Frau Dipl. Päd. Ing. Gabriele Wurzinger für die tolle Orga-
nisation und den herzlichen Empfang. Unseren Schüler:innen 
hat der Besuch besonders gut gefallen, und sie werden die-
sen schönen Tag noch lange in Erinnerung behalten.
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Volksschule Tieschen

Tag der offenen Tür in der 
Mittelschule St. Anna. 
Die Schüler der 4. Stufe hatten am 
10.01.2025 die Gelegenheit, die Mittel-
schule St. Anna zu besuchen und die 
neuen Klassenräume zu besichtigen.

Vielen Dank für die sorgfältige Vorbe-
reitung und die herzliche Aufnahme – 
wir haben uns rundum wohlgefühlt!

Am 18.12. drehte sich bei uns an der 
MS St. Anna am Aigen alles um Bewe-
gung! Philipp Jelinek machte mit sei-
ner Sendung Fit mit Philipp Station in 
unserem Turnsaal. 

Mit viel Energie, Spaß und guter Laune 
brachte er die Schüler:innen und Lehr-
kräfte ordentlich in Schwung.

Besonders aufregend: Die Sendung 
wurde live aus unserem Turnsaal 
übertragen und anschließend nahm 
sich Philipp Zeit für Fotos, Auto-
gramme und persönliche Weihnachts-
botschaften für die Familien unsere 
Schüler:innen. Ein unvergesslicher Tag 
voller Bewegung und Begeisterung. 
Wir danken Philipp Jelinek und seinem 
Team für dieses besondere Erlebnis!

Adventfenster
Weihnachtsfeier 
vom Kindergarten 
und der Volksschule
Am 19.12.2024 fand die stim-
mungsvolle Weihnachtsfeier 
des Kindergartens und der 
Volksschule statt. Mit großer 
Freude präsentierten die 
Kinder ein abwechslungsrei-
ches Programm aus Liedern, 
Gedichten und einem musi-
kalischen Theaterstück.

Die zahlreichen Besucherin-
nen und Besucher waren 
begeistert von der Darbie-
tung und applaudierten den 
Kindern herzlich für ihre 
Leistungen. Ein besonderer 
Dank gilt dem Elternverein, 
der die Feier tatkräftig 
unterstützte und damit zum 
Erfolg dieses wunderbaren 
Abends beitrug.

Wir freuen uns schon auf die 
nächsten gemeinsamen Ver-
anstaltungen!

In der Weih-
nachtsbäckerei
Die Schülerinnen und 
Schüler der 1. und 2. 
Schulstufe backten 
für das Adventfenster 
wunderbare Kekse in 
Form von Noten. 
Diese wurden an-
schließend während 
des Adventfensters 
an die Besucher ver-
teilt.

Oma und Opa erzählen  
über ihre Kindheit
Am 20.12.2024 bekam die Volksschule Be-
such von Theresia Gollenz und Otto Engel.
Die beiden erzählten uns, wie sie damals in 
ihrer Kindheit Weihnachten feierten.
Sie beantworteten viele Fragen der Kinder 
zu Geschenken, Essen und Bräuchen, die 
damals üblich waren. Vielen Dank für eure 
Zeit und die herzliche Art, mit den Kindern 
zu sprechen.

Philipp bewegt live aus unserem Turnsaal
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Tourismus
Umstellung der elektronischen 
Gästeanmeldung auf feratel

Liebe Vermieterinnen und Vermieter!
Das bisherige e-Gästeblatt wird eingestellt. Als 
neues System kommt die digitale Gästemel-
dung des Marktführers feratel. Alle Betriebe 
müssen ab 13. Februar 2025 ausschließlich 
über feratel melden. 
Nach Rücksprache mit der Tourismus-Region wurde eine einheit
liche Umstellung aller Regionsgemeinden auf das System von 
feratel befürwortet, das in der Region bereits im Einsatz ist.
Die feratel Lösung bringt für Betriebe, Gemeinde sowie TVB 
zahlreiche Vorteile:

	● Automatische Übernahme aller Meldungen der letzten Jahre
	● Integration der Gästemeldung im feratel-WebClient, den viele 
Betriebe bereits nutzen

	● Moderne Web-Oberfläche für Betriebe
	● Ausstellung der Gästekarte direkt aus dem System
	● Anzeige von Statistiken zu Ankünften, Nächtigungen, 
Auslastung und Herkunftsländern

	● Pre-CheckIn Funktion für Gäste zur elektronischen Übermitt-
lung der Daten vor Anreise

	● Anzeige der Abrechnungsdaten für Betriebe im WebClient
	● Adressverwaltung für Stammgäste
	● Kostenlos für Betriebe, gleichbleibende laufende Kosten für die 
Gemeinde

Was bedeutet die Umstellung für Betriebe  
mit e-Gästeblatt:

	● Wenn Sie bereits den feratel WebClient verwenden:  
Sie erhalten die Funktion „Gästemeldung“ automatisch kurz vor 
der Umstellung als neuen Menüpunkt in Ihrem WebClient-
Zugang aktiviert. Der Login bleibt gleich.

	● Wenn Sie noch keinen feratel WebClient verwenden: 
Sie erhalten termingerecht die Zugangsdaten vor der Umstel-
lung von der Region übermittelt.

Was bedeutet die Umstellung für Betriebe  
mit Meldung aus einem Hotelprogramm

	● Ihr Hotelprogramm-Anbieter muss am Umstellungstag die 
Schnittstelle zu Comm-Unity deaktivieren und zu feratel 
aktivieren.

	● Ihr Anbieter wird seitens feratel informiert.

Für weitere Fragen stehen wir gerne zur Verfügung!
Ihre Marktgemeinde Tieschen und Tourismusverband  
Thermen- & Vulkanland
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Veranstaltungen

VERANSTALTUNGEN in Tieschen
Februar 2025
13.02. Sänger- und Musikantenstammtisch Vulkanlandstadl Unger 19:00 Uhr
14.02. SPÖ-Valentin Aktion Ortskern Tieschen ab 15.00 Uhr
20.02. Blutspende-Aktion Königsberghalle 15.00–20.00 Uhr
27.02. Bürgerversammlung Königsberghalle 19:00 Uhr
28.02. Kabarett „Malli Tant“ Königsberghalle 19:30 Uhr
März 2025
04.03. Kinderfasching/Elternverein Königsberghalle 14:00 Uhr 
13.03. Sänger- und Musikantenstammtisch Vulkanlandstadl Unger 19:00 Uhr
16.03. JHV-ÖKB Tieschen JUFA Hotel Tieschen 10:00 Uhr
23.03. Gemeinderatswahl Königsberghalle 08.00–12.00 Uhr
28.03. Auftakt in der Vinothek (Weinverkostung der neuen Weine,  

Verkostungen von regionalen Schmankerln)
JUFA Hotel Tieschen ab 14.00 Uhr

29.03. Start in die Wandersaison Tieschen/Klöch 10:00 Uhr
30.03 Start in die Wandersaison Tieschen/Klöch 10:00 Uhr

Best of … und a bissi mehr

Freitag, 28. Februar 2025
Königsberghalle Tieschen
Saaleinlass: 1900 Uhr, Beginn: 1930 Uhr
Karten erhältlich beim 
Bürgermeister-Team
VVK: € 17,– AK: € 22,–
Ticket-Hotline: 0664 32 59 631

Bekannt aus  

der ORF-Serie  

NARRISCH GUAT

Blutspende Aktion 
20. Februar 2025
Königsberghalle
15.00–20.00 Uhr
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Einladung zur
BürgerversammlungBürgerversammlung

27. Februar 202527. Februar 2025
Königsberghalle, 19 Uhr



Freitag, 31. Jänner 2025 ab 19 Uhr 
im Weingut Gollenz Saal in Patzen-Dorf

Herzliche Einladung zum
Bürgermeister- 
Neujahrsempfang

☑ �Erfolgsbilanz & Zukunftsprogramm  
Tieschen „Sichere und  
zukunftsstarke Heimat“ 

☑ �Team Martin Weber – Vorstellung  
der Kandidatinnen und Kandidaten  
zur Gemeinderatswahl 

☑ �„Tieschen gewinnt“ – wertvolle  
Warenpreisverlosung 

Im Anschluss stärken wir uns gemeinsam  
damit Tieschen besser bleibt:

☑ �Catering Klaus Klöckl

☑ �Gollenz Weine & Säfte

☑ �Gemütliche Gespräche  
und Meinungsaustausch 

Wir laden Dich herzlich ein und würden  
uns über Dein Kommen sehr freuen!  
Mit Dir gemeinsam möchten wir unseren  
besonderen Erfolgsweg für unsere Heimat 
kraftvoll fortsetzen. 

Damit Tieschen besser bleibt! 

Dein Bürgermeister & Team  
Martin Weber

Bürgermeister Martin Weber
Tel: 03475 / 23 01-14
Mobil: 0664 / 325 96 31
E-Mail: bgm@tieschen.gv.at
Sprechstunden nach vorheriger Vereinbarung.

Bezahlte Anzeige: Team Martin Weber – SPÖ & Unabhängige


